
 

 

Gemeindeinformation August 2010 
 

Neuer  Amtsleiter - Siegfried Wartbichler 
 

Unsere bisherige Amtsleiterin Frau Mag. Karin Sattlecker ist seit 2. August 2010 in die 

Marktgemeinde Tamsweg gewechselt und somit in ihre Heimat zurück gekehrt. 

Nach erfolgter Ausschreibung hat nun die Gemeindevertretung am 24. Juni 2010 

beschlossen,  

Herrn Ing. Siegfried Wartbichler 

aus Zell am See für die Amtsleiter-Nachfolge einzustellen.  

Herr Ing. Wartbichler ist verheiratet hat 2 Söhne und war bis vor seiner Anstellung als 

Amtsleiter in unserer Gemeinde, bei der Bezirkshauptmannschaft Zell am See als 

Sachbearbeiter und Sachverständiger tätig. 

 

Wir sind überzeugt, dass Herr Ing. Wartbichler unseren Erwartungen gerecht wird und 

freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. 

 

Einstellung eines neuen Bauhof-Facharbeiters 
 

Unser derzeitiger Bauhofleiter  Herr Martin Haller tritt mit 30. September 2010 nach 

langjähriger Tätigkeit im Dienste der Gemeinde, in seinen wohl verdienten Ruhestand. 

Vergangenen Mai wurde die Stelle als Bauhof-Facharbeiter ausgeschrieben. Daraufhin hat 

die Gemeindevorstehung am 16. Juni 2010 beschlossen,  

Herrn Manfred Pichler 

ab 2. August 2010 als neuen Mitarbeiter des örtlichen Bauhofes einzustellen.  

Nach Beendigung seiner Pflichtschulzeit, absolvierte Manfred Pichler eine Ausbildung zum 

Landmaschinentechniker beim Raiffeisenverband Salzburg. 

Sicherlich ist Manfred Pichler auf Grund seiner bisherigen beruflichen Tätigkeit und seinem 

Persönlichkeitsprofil für uns eine Bereicherung und wir freuen uns auf eine gute 

Zusammenarbeit.  

Wettbewerb „Naturschutz aus Bauernhand“ 
 

Salzburgs Bäuerinnen und Bauern haben noch bis 31.8.2010 die Gelegenheit, alle ihre 

Naturschutz-Ideen und –Projekte bei einem speziellen Wettbewerb einzureichen und 

attraktive Geld- und Sachpreise zu gewinnen.  

Alle weiteren Informationen gibt es beim Amt der Salzburger Landesregierung.  

Abteilung 13 – Naturschutz, Postfach 527, 5020 Salzburg; naturschutz@salzburg.gv.at, 

0662/8042-5513 DI Günter Jaritz oder unter 0662/8042-5518 Fr. Andrea Gehmacher sowie 

auf der Homepage: www.salzburg.gv.at/Naturschutz_aus_bauernhand 

Amtliche Mitteilung; bar freigemacht  

beim Post. Partner 5722 Niedernsill 

mailto:naturschutz@salzburg.gv.at
http://www.salzburg.gv.at/Naturschutz_aus_bauernhand


 

Eltern-Kind-Treff Niedernsill 
 

Eder Ingeborg und Mader Anni leiten die Eltern-Kind-Gruppen in Niedernsill in 
Zusammenarbeit mit und unterstützt vom Eltern-Kind-Zentrum Salzburg / Teilbereich 

Katholische Erwachsenenbildung.  
Seit der Gründung 2006 erfreut sich die Initiative regen Zuspruchs und wir sind 
stolz und glücklich, hier im Dorf ein solches Angebot ermöglichen zu können.  
Für die herzliche Aufnahme im Pfarrhof sind wir – im Namen aller 
TeilnehmerInnen - unserem Pfarrer Michael Blassnigg sehr dankbar. 
 

Das Angebot ab September 2010: 

Eltern-Kind-Gruppen (12-24 bzw. 24-36 Monate) 

Gruppen für Mütter bzw. Väter mit ihren Kindern von 1–3 Jahren, 14-tägig jeweils dienstags 
von 8.30 bis 10.30 Uhr im Pfarrhof.  Gemeinsames Spielen und Singen mit den Kindern, 
jahreszeitenbezogene Aktivitäten sowie der  Erfahrungsaustausch mit Gleichgesinnten sollen 
hier Raum und Rahmen finden. Semesterbeitrag € 30,- 

Spielgruppe für Kinder (ab ca. 3 Jahren) 

Wöchentliche Gruppentreffen  8.30 bis 11 Uhr, gemeinsame Jause. Aus der Eltern-Kind-
Gruppe „herausgewachsen“, aber noch nicht bereit für den Kindergarten – hier sollen Kinder 
ein Lernfeld im Umgang untereinander erleben – beim Spielen, Singen, Malen, Tanzen, 
Zuhören,… Beitrag für 10 Einheiten incl. Jause € 60,- 

Elternwerkstatt 
Elternbildungsangebote zu besonderen Erziehungsthemen mit qualifizierten Erwachsenen-
bildnerInnen des KBW, Themen und Termine nach Vereinbarung mit den Gruppen-
teilnehmerInnen 
Informationen und Anmeldungen ab sofort unter Tel. 0664/2434695 bzw. 0664/4308995 
bzw. eder.I@aon.at und anni.mader@sbg.at.  
 

Freie Wohnungen  
 

Derzeit sind noch folgende Wohnungen in Niedernsill frei: 
 

im Feuerwehrhaus:  3-Zimmerwohnung mit 60,66 m² Nutzfläche 
im Betreuten Wohnen: 3-Zimmerwohnung mit 78,08 m² Nutzfläche 
    2-Zimmerwohnung mit 52,39 m² Nutzfläche 

 
Interessenten erhalten am Gemeindeamt nähere Informationen und können dort ihre 
Bewerbung für eine der Wohnungen abgeben. 
 

Anhebung der Ortstaxe 
 

Wie bereits letztes Jahr angekündigt, wurde auf Antrag des Tourismusverbandes die 
Ortstaxe per 1. Juli 2010 auf € 1,10 je Nächtigung angehoben.  
 

 Mit freundlichen Grüßen 
 Der Bürgermeister 
 
 
 Günther Brennsteiner eh 
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